
Neuauflage des
Turnschuhtages

Bürgerstiftung unterstützt projekte zum rhlma Bewegung

1-l esundheit bezie-
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vorderster Stelle der Wün-
sche für ein zufriedenes Le-
ben. Aber auch ,,Gute Vorsät-
ze", wie sie jedes Jahr neu zu
Silvester gefasst werden, zie-
len darauf ab.

. Die Bürgersriftung Lüding-
hausen hat sich mit dem
erstmals im vergangenen
Jahr durchgelührren Turn-
schuhtag auch in diesem
Jahr wieder das Thema ,,Be-
wegung fördern" auf ihre
Fahnen geschrieben. Bürger
sollen motiviert werden, sich
mehr zrt bewegen, mehr
Sport zu treiben. Denn der
wachsende Bewe-
gungsmangel

bedingt I(rankheiten wie
Diabetes, übergewicht und
Rückenschmerzen. Daher
sollen durch die Bürgerstif-
tung vorrangig Projekte ge-
fördert werden, die zielge-
richtet sowohl bei Kindern,
Jugendlichen und Erwachse-
nen für mehr Bewegiichkeit,
Iftaft und Ausdauer sorgen.

Zur Finanzierung ruft die
Bürgerstiftung anlässlich des
Turnschuhtags dazu auf,
Turnschuhe, Wanderschuhe,
aber auch Arbeitsschuhe
und sonstige Schuhe, die im
I(eller, im Schuhschrank
oder an anderer Stelle
schlummern, zu spenden.
Hierzu bestand in den ver-

gangenen
Tagen

bereits bei einigen Lüding-
hauser Firmen die Möglich-
keit, die Schuhe zu spenden.
Für die Allgemeinheit gibt es
beim Lüdinghauser Früh-
lingsfest am Samstag, 23.
April, auf dem Marktplatz
einen Aktionsstand. Hier
können Bürger ihre im I(el-
ler lagernden Schuhe abge-
ben.

Anschließend werden die-
se der Kolping Recycling
GmbH übergeben und auf
ihre Verwertbarkeit sortiert
und sozialverträglich ver-
reilt.

Der Eriös fließt in die Bür-
gerstiftung. Damit sollen
Projekte zum Thema Bewe-
gung in Lüdinghausen geför-
dert werden.
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